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Meeting mit
Mercator!
E ür das erste Halbja}lr 2012 hat
I' Duisburg Marketing schon eine
Programmvorschau vorgelegt. Da-
rin springt mtsogleichdas ,,Mee-
ting mit Mercator!" (in)O(I-Größe
und mit Ausrufezeichen!) in dieAu-
gen. Da ist den Marketing-Leutenia
eine tolle englisch'deutsch-lateini-
sche Alliteration gelungen! Von die-
sem bemerkenswerten Slogan
weist ein Pfeil auf duisburgnonstop
hin, die lnternetquelle für ,,weitere
kulturelle Kracher". Auch ganz toll!
Was für ein Auftakt des Mercator-
Iahrs! Zum 500. Geburtstag des Bro-
ßen Kartografen und (zugereisten)
Duisburgers nun also ein ,,Meeting
mit Mercator!". Nurftage ich mich:
Wie soll das gehen, ein,,meeting" -
also eine Zusammenkunft, eine Be-
sprechung - mit einem restlosVer-
schwundenen?!Oder sollte man al-
les nicht so genau nehmen? Ger-
hard Mercator hätte allerdings
ohne penible Genauigkeit weder
seine Erd- und Himmelsgloben
noch seine berühmte Projektion
geschaffen und die'christliche See-
fahrt nicht vor maritimen Krachern
bewahrt.

Uns erschüttern heute nurnoch
verbale Kmcher.
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